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Markt des guten 
Geschmacks

Stuttgart, Messe
Bewusst genießen: Der Markt des guten 
Geschmacks in Stuttgart bietet Messe-
besuchern im April wieder vier Tage 
lang die Chance, nachhaltig und hand- 
werklich erzeugte Lebensmittel zu 
probieren. Neben Hunderten Anbietern 
aus ganz Europa wird bei der Slow-Food- 
Messe auch das Max Rubner-Institut 
mit einem eigenen Stand vor Ort sein.

www.messe-stuttgart.de/

marktdesgutengeschmacks

Larven belauschen

Das Julius Kühn-Institut (JKI) belauscht 
künftig Käferlarven. Was sich komisch 
anhört, hat einen ernsten Hintergrund: 
Larven, die sich über Getreidesilos her- 
machen, sind für viele Bauern ein Pro- 
blem. Oft kommt es durch den Befall  
zu einem Temperatur- und Feuchtean-
stieg, der Milben- und Schimmelbefall 
ermöglicht. Das Ergebnis: Das Getreide 
muss vernichtet werden. Ziel des über 
fünf Jahre angelegten Verbundprojekts 
„Beetle Sound Tube“ ist es, Larven früh- 
zeitig akustisch zu erkennen und eine 
praxistaugliche Lösung zu entwickeln. 

www.julius-kuehn.de

Mai – Juli 2018

Wissenschaft erleben

Tage der offenen Tür in Braunschweig, Quedlinburg, Detmold, Karlsruhe
Spannende Exponate oder doch lieber der Blick ins Labor?  
Die vier Bundesforschungsinstitute des BMEL werden 2018 zehn Jahre  
alt und öffnen an zahlreichen Standorten ihre Türen für Besucherinnnen  
und Besucher. 
 
Am 27. Mai kann etwa das traditionsreiche Forschungsgelände des Thünen- 
Instituts in Braunschweig zu Fuß oder per Fahrrad erkundet werden.  
Wenige Tage später, am 1. Juni, begrüßt das Julius Kühn-Institut Interessierte  
in Quedlinburg zum Tag der offenen Tür – mit attraktiven Exponaten und 
Führungen in den Versuchslaboren und auf dem weitläufigen Freilandver- 
suchsgelände. Auch das Max Rubner-Institut freut sich über Besucher: am  
9. Juni in Detmold und am 8. Juli am Standort Karlsruhe.
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